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03. März 2011

Pressenotiz

„M-Ökostrom“, eine Mogelpackung der Stadtwerke München?

Gleichzeitig mit der Erhöhung der Strompreise zum 1. April haben die Stadtwerke München ihren Kunden den neuen Tarif „M-Ökostrom“ angeboten, der nach Angaben der Stadtwerke zu 100 % aus Wasserkraftanlagen stammt. Allerdings kann dieser Tarif nur über das Internet abgeschlossen werden.

Damit wird aber ein Großteil der Münchner Bürger, vor allem ältere, die über keinen Internet-Anschluss verfügen, von der Nutzung dieses Angebots ausgeschlossen. So haben uns aus dem Kreis unserer immerhin ca. 15.000 Mitglieder in München, von denen ein erheblicher Anteil über 65 Jahre alt ist, zahlreiche Beschwerden erreicht. Denn die Möglichkeit, durch einen Wechsel in den Tarif „M-Ökostrom“ die Reduzierung der klimaschädlichen CO²-Emissionen zu unterstützen, ist diesen Menschen versagt.

Auch wir haben für dieses Tarif-Modell kein Verständnis. Denn dies stellt eine Ungleichbehandlung, ja Diskriminierung vor allem älterer Mitbürger ohne Internet-Anschluss dar. 

Die Stadtwerke München begründen die beim Tarif „M-Ökostrom“ gegenüber dem Tarif „M-Kompakt“ um ca. 15.00 Euro reduzierte Grundgebühr damit, dass der Verwaltungsaufwand aufgrund der Online-Abwicklung entsprechend geringer sei. Dann müsste der Tarif aber korrekterweise „M-Online“ und nicht „M-Ökostrom“ heißen. Dies wäre den Kunden gegenüber jedenfalls ehrlicher und diese hätten, wie beim Online-Banking, auch eher Verständnis dafür, dass der Tarif günstiger ist als der „Normaltarif“.

So aber wird den Kunden vorgegaukelt, der Tarif sei auch deshalb  günstiger, weil der Strom zu 100 % aus Wasserkraftanlagen stammt. Tatsächlich ist aber festzustellen, dass der Arbeitspreis beim Tarif „M-Ökostrom“ und beim Tarif „M-Kompakt“ mit 21,67 Cent pro kWh gleich hoch ist. Damit aber stellt sich weiter die Frage, warum die Stadtwerke München den Tarif „M-Kompakt“ nicht auch als  Ökostrom-Variante anbieten. So könnten die Kunden, die über keinen Internet-Anschluss verfügen, trotzdem ihren Beitrag zum Klimaschutz leisten.

Um einen zusätzlichen Anreiz zum Umstieg auf den Ökostrom  zu schaffen, könnte man sich vorstellen, dass die Stadtwerke auch für Bürger ohne Internet-Anschluss eine Ökostrom-Variante anbieten, deren Grundpreis ebenfalls unter dem des Tarifs „M-Kompakt“  liegt. So wären die vielen älteren Stromkunden nicht von der Nutzung des Ökostroms ausgeschlossen.
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